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Unwiderstehliches Italo-Austria-Duo gewinnt
Eigertour Bei der 1. Winter-Eigertour erreichten Oberländer Athleten die Ränge zwei, vier und sechs.

Wetterkapriolen erforderten von Punkte vor dem Oberländer- extrem gut, und das Zusammen-
allen Beteiligten der 1. Winter-Ei- Team Patrick von Känel (Fruti- sein auf der gesamten Strecke
gertour enorme Flexibilität. So gen) und Nicolas Hojac (Spiez). war einfach grossartig.»
wurde nicht nur die erste Etap- Das Team Bourdelle Initiant und OK-Chef Micha-
pe vom Freitag zu einem verita- (Frankreich) und Gaa Droz (Tes- el Witschi zeigte sich am Sonn-
blen Skitourenrennen, bei wel- sin) wurde Dritter, nur gerade ei- tagabend «glücklich, dass wir
chem nur gerade der eine oder nen Rangpunkt vor den weiteren den Anlass trotz der überaus
andere mal eine kurze Distanz schlechten Wetterprognosen soOberländern Sepp Inniger (Fru-
mit einem Gleitschirmflug ein gut durchführen konnten». Ertigen) und Hannes Kämpf (Sig-
wenig Zeit gewinnen konnte, bemerkte auch: «Nach vier Ei-riswil). Als Gesamtsechste konn-
sondern auch die zwei restlichen gertour-Rennen jeweils im Som-
Renntage

Christian «Chrigel» Maurer
Renntage waren von stetigen und sein Teampartner Peter von mer war dies nun die erste Ver-
derungen dominiert. Funktio- anstaltung ohne einen einzigenKänel einen grossen Sprung nach
nierte doch am Samstag beim vorne machen - waren die bei-
Rennen vom Konkordiaplatz den doch nach dem ersten Renn-
(Aletschgletscher) über Fiesch tag gerade mal als Zehnte klas-
nach Brig das Online-Livetrack- siert.
ing nicht. Und am späten Abend Gute Flugbedingungen
entschloss sich Organisator Mi-
chael Witschi zu einer Routen- Zu verdanken ist dies zweifellos
änderung für den Sonntag: Statt den guten Flugbedingungen vom
vom Hasliberg wurde am Mor- Samstag im Wallis: «Ja, wir wa-

gen schliesslich in Grindelwald ren am Samstag über drei Stun-

gestartet. Eine «Rundreise» via den in der Luft und konnten so

Pfingstegg, Alpiglen und Hole- richtig gut Distanz machen»,

wang stand auf dem Programm. sagte ein zufriedener Peter von

Wie schon in den zwei ersten Känel im Ziel. Der Frutiger Berg-

Etappen dominierte auch am führer und Ex-Gleitschirm-Welt-

Sonntag das Duo Thomas Fried- cuppilot, war mit 48 Jahren als

rich (Österreich) und Aaron Du Altester im 36-köpfigen Feld da-

rogati (Italien) das Rennen an der bei. Ein entspanntes und zufrie-

Spitze. Die zwei X-Alps-erfahre- denes Gesicht zeigte am Ziel
auch Hannes Kämpf. «Mit Sepp

samtwertung denn auch überle-
nen Athleten gewannen die Ge-

Inniger im Team war es einfach

gen mit 54 Rangpunkten, 12 fantastisch. Wir ergänzten uns

Unfall.» (bpm)

Eigertour-Romantik oberhalb von

Grindelwald. Foto: Bruno Petroni


